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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16908:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von NBN (Belgien) gehalten wird. 

Für die deutsche Mitarbeit ist der Arbeitsausschuss NA 005-07-13 AA „Zement, SpA zu Teilbereichen von 
CEN/TC 51 und ISO/TC 74“ im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau) verantwortlich. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16908:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von NBN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 2017, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis August 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Normungsauftrag erarbeitet, den die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Hinweise zur Anwendung dieses Dokuments 

Dieses Dokument liefert Produktkategorieregeln (en: product category rules, PCR) für Typ III-Umwelt-
deklarationen (EPD, en: environmental product declaration) nach EN 15804 [14] für Zement und Baukalk, 
insbesondere für Produkte nach den Normen, die von CEN/TC 51 „Zement und Baukalk“ erarbeitet wurden. 

Die Europäische Norm EN 15804 „Nachhaltigkeit von Bauwerken — Umweltproduktdeklarationen — 
Grundregeln für die Produktkategorie Bauprodukte“ enthält die grundlegenden Produktkategorieregeln. 
Dieses PCR-Dokument ergänzt EN 15804, indem es weitere Details für spezifische Aspekte enthält, die 
Zement und Baukalk betreffen. In den Fällen, in denen keine spezifischen Regeln in diesem Dokument 
angegeben sind, sollte EN 15804 eingehalten werden. Deshalb sollte dieses Dokument parallel zu EN 15804 
gelesen werden. Auf EN 15804 wird in diesem Dokument normativ verwiesen und ist für dessen Anwendung 
unerlässlich. 

Dieses Dokument ist wie EN 15804 strukturiert; alle Überschriften und die Nummerierung der Abschnitte 
wurden beibehalten. Wenn ein Abschnitt von EN 15804 ohne Änderung gilt, ist dies angegeben. Wenn ein 
Abschnitt von EN 15804 für EPD nach dieser PCR nicht relevant ist, ist dies ebenfalls angegeben. 

Der Zweck einer EPD ist in der Einleitung von EN 15804 festgelegt. 

Definition der behandelten Produkte 

Zement 

Zement ist in Normen, die vom CEN/TC 51 veröffentlicht wurden, als „ein hydraulisches Bindemittel, d. h. ein 
fein gemahlener anorganischer Stoff, der, mit Wasser gemischt, Zementleim ergibt, welcher durch 
Hydratation erstarrt und erhärtet und nach dem Erhärten auch unter Wasser fest und raumbeständig bleibt“ 
definiert. 

Baukalk 

Baukalk ist in EN 459-1 als „Gruppe von Kalkprodukten, die ausschließlich aus zwei Familien besteht: 
Luftkalk und Kalk mit hydraulischen Eigenschaften, die für Anwendungen oder Bauprodukte im Bauwesen 
und im Bauingenieurwesen verwendet werden“ definiert. Luftkalk bezieht sich auf ein Produkt, bei dem sich 
der Kalk mit atmosphärischem Kohlenstoffdioxid verbindet und erhärtet. 

Luftkalk bezieht sich auf das Produkt, das sich mit dem in der Luft befindlichen Kohlenstoffdioxid verbindet 
und aushärtet. Luftkalk hat keine hydraulischen Eigenschaften. Er ist in zwei Untergruppen aufgeteilt: 
Weißkalk (CL) und Dolomitkalk (DL). Weißkalk ist ein Luftkalk, der vorwiegend aus Calciumoxid 
(Branntkalk) und/oder Calciumhydroxid (Kalkhydrat) besteht. Dolomitkalk ist ein Luftkalk, der vorwiegend 
aus Calciummagnesiumoxid und/oder Calciummagnesiumhydroxid besteht. 

Kalk mit hydraulischen Eigenschaften ist ein Baukalk, der hauptsächlich aus Calciumhydroxid, 
Calciumsilikaten und Calciumaluminaten besteht. Er hat die Eigenschaft, nach dem Mischen mit Wasser 
und/oder unter Wasser zu erstarren und zu erhärten. Die Reaktion mit atmosphärischem Kohlenstoffdioxid 
ist Teil des Erhärtungsprozesses. Kalk mit hydraulischen Eigenschaften ist in drei Untergruppen aufgeteilt: 
natürlicher hydraulischer Kalk (NHL), formulierter Kalk (FL) und hydraulischer Kalk (HL). 
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1 Anwendungsbereich 

Der allgemeine Anwendungsbereich der grundlegenden Produktkategorieregeln (PCR) ist in 
EN 15804:2012+A1:2013, Abschnitt 1, angegeben. 

Diese PCR dient in erster Linie der Erstellung von „von der Wiege bis zum Werkstor“-EPD für Zement und 
Baukalk.  

Ansonsten entspricht der Anwendungsbereich dem von EN 15804. 

2 Normative Verweisungen 

Siehe EN 15804. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 15804. 

4 Abkürzungen 

Siehe EN 15804. 

5 Allgemeine Aspekte 

5.1 Ziel der grundlegenden Produktkategorieregeln 

Siehe EN 15804. 

5.2 Arten von EPD hinsichtlich der erfassten Phasen des Lebenszyklus 

Siehe EN 15804. 

Zement und Baukalk sind Zwischenprodukte mit vielen verschiedenen Endanwendungen. Zement kann z. B. 
in Transportbeton, Betonfertigteilen, Mörtel, Estrich, zur Grundbehandlung für verschiedene Arten von 
Unterbauten usw. verwendet werden. Baukalk kann z. B. in Innenputz, Außenputz, Mauermörtel, 
Calciumsilicatziegel, Porenbeton, zur Bodenbehandlung, in Asphaltmischungen usw. verwendet werden. 
Daher ist es im Allgemeinen nicht möglich, Informationen zu den Umweltauswirkungen der Produkte 
während der Errichtung-, Nutzungs- und Entsorgungsphasen zur Verfügung zu stellen, da diese stark davon 
abhängig sind, auf welche Weise der Zement oder der Baukalk verwendet wird. 

Aus diesem Grund dient diese PCR in erster Linie als Unterstützung bei der Erstellung von „von der Wiege 
bis zum Werkstor“-EPD für Zement und Baukalk, d. h. sie konzentriert sich auf die Phasen des 
Lebenszyklus A1 bis A3: Rohstoffbereitstellung, Transport und Herstellung, obwohl auch weitere Phasen 
einbezogen werden dürfen. 

Gegebenenfalls dürfen Informationen zu weiteren Lebenszyklusmodulen in einer EPD zur Verfügung gestellt 
werden. Insbesondere Informationen zur Carbonatisierung von Baukalk in den Lebenszyklusmodulen A5 
und B1 dürfen in den EPD angegeben werden. 

Wenn zusätzliche Phasen einbezogen werden, ist das Modularitätsprinzip (siehe EN 15804:2012+A1:2013, 
6.3.4.1) zu beachten, um einheitliche EPD zu erstellen. 
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